
Eine Liebeserklärung 
an unsere Region
Neue Serie:  „Dodal Lokal“

direkt vor unserer Haustür liegt 
und oft viel zu selbstverständlich 
geworden ist: Heimat, Vertraut-
heit und gelebten Zusammen-
halt. 

Auf Entdeckungsreise 
durch unsere Heimat

Wir zeigen unsere Region von 
ihrer schönsten Seite, sprechen 
mit den Menschen, die sie prä-
gen, und verraten den einen 
oder anderen Geheimtipp. 
Außerdem werfen wir einen 
Blick auf Projekte, die unsere 
Gemeinden fit für die Zukunft 
machen, und auf die Orte, an 
denen Familie, Freunde und 
Nachbarn zusammenkommen, 
Erinnerungen schaffen und 
Gemeinschaft leben. Und wer 
weiß: Vielleicht erfahren Sie 
dabei sogar etwas über Ihren 
Heimatort, das Sie bisher noch 
nicht wussten. 
Ob Einheimische, Zugezogene 
oder alle, die ihre Heimat neu 

entdecken möchten: Unsere 
Serie lädt dazu ein, genauer hin-
zuschauen und sich bewusst zu 
machen, wie lebenswert unsere 
Region ist. Denn jeder Ort hat sei-
nen eigenen Charakter, seinen 
besonderen Charme und 

Geschichten, die es wert sind, 
erzählt zu werden. Freuen Sie 
sich auf 14 Wochen voller Hei-
matgefühl, Überraschungen 
und echter Lieblingsorte. Denn 
das Gute liegt oft direkt vor unse-
rer Tür.

Vom 26. September bis 19. 
Dezember nehmen wir Sie mit 
auf eine Reise durch die Städte, 
Orte und Gemeinden der Region 
Coburg. Unter dem Motto 
„Dodal Lokal“ zeigen wir, was 
unsere Heimat so einzigartig 
macht. Dabei lassen wir die gro-
ßen Schlagzeilen der Welt ein-
mal draußen. Stattdessen rich-
ten wir den Blick auf das, was 

■ COBURG

Von Julia Endtmann

Heimat ist mehr als ein Ort 
auf der Landkarte. Sie ist 
ein Gefühl: Der Lieblings-
platz am Feierabend, ver-
traute Gesichter, gelebte 
Traditionen und Erinne-
rungen, die uns ein Leben 
lang begleiten. Genau die-
se besonderen Seiten 
unseres Zuhauses rückt Ihr 
Wochenspiegel in einer 
neuen 14-teiligen Serie in 
den Mittelpunkt.
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Wandern und 
Pilgern 

■ bad colberg

Am Samstag, 26. September, lädt 
die Evangelische Erwachsenen-
bildung Oberfranken West von 
14 bis 17 Uhr zu einer Wander- 
und Pilgertour zur Veste Held-
burg ein. Treffpunkt ist der Park-
platz der Terrassentherme Bad 
Colberg.
Die rund 7 km lange Strecke 
weist etwa 160 Höhenmeter im 
Anstieg und 60 Höhenmeter im 
Abstieg auf und ist gut zu bewälti-
gen. Wanderführung: Bernd 
Kastner. Zum Abschluss ist eine 
gemeinsame Einkehr in der 
Burgschänke der Veste Heldburg 
vorgesehen; ein Shuttle zurück 
nach Bad Colberg wird organi-
siert.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Anmeldung bis drei Tage vorher 
im Pfarramt Großwalbur unter 
Tel. 09566-301 (Dienstag- und 
Donnerstagvormittag) oder 
unter www.ephorie-rodach.de.

KOSTENFREIE BEWERTUNG   09561 / 40 79 79 0

IHRE MAKLER mit Herz und 
Leidenschaft

HOCHZEITSMESSE
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FREIKARTE!!!
Anzeige einfach ausschneiden und mitbringen! 
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TANZTRAUM Coburg
27. September    12 - 17 Uhr
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089  710 409 101

bayreuth@conceptbau.de

Eine Schwestergesellschaft von 

Nur noch bis Ende 2026KfW-55-Förderung  möglich

*Preisaktion gilt für die ersten 5 Reservierungen für Haus 6 dieses Projekts bis einschließlich 31.10.2026.  
Preisnachlass wird vom Wohnungslistenpreis abgezogen. Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten.

WEITERE ATTRAKTIVE WOHNUNGEN  

IM VERKAUF AB 4.650 €/m2

Wir schenken Ihnen die Grunderwerbsteuer in Höhe von 3,5 %*  

hofsplatz 15 · 96145 Seßlach-Dietersdorf
567 / 9223-0 · www.moebel-wendler.de

Küchen ∙ Wohnmöbel ∙ Schreinerei

Fenster & T

FAHRRAD

FLOHMARKT17
9

.

nächste Woche

SAMSTAG 

26.9.26

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

von 8 bis 14 Uhr

Bike Center Dressel GmbH  

Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach   
Telefon: 09261-3406 

www.bikecenter-dressel.de

Wir bieten zusätz
lich 

150 werkstattgeprüft
e 

Gebrauchträder
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Bring dein fahrtüchtiges und verkehrssicheres Gebrauchtrad zum 
Parkplatz am Bike Center Dressel. Du kannst dein Rad zwischen 
8 und 9 Uhr bei Bike Center Dressel abgeben. Alternativ kannst du 
auch am Freitag davor zwischen 17 und 19 Uhr das Fahrrad abge-
ben. Der Verkauf des Fahrrades wird zwischen 8 und 14 Uhr von den 
Mitarbeitern für eine Vermittlungsprovision von 10% organisiert.

Frankenwald

Ein fester Bestandteil 

der REGIONALEN 

Medienlandscha�.

10 Jahre 
Umschlagsplatz 
Franken Seite 4

Rückblick: 

Neue Presse 

Firmenlauf Seite 8 – 9 

DIE WOCHENZEITUNG IN COBURG UND UMGEBUNG33. Jahrgang / 19. September 2026 / Nr. 38 www.wochenspiegel.digital · Gesamtauflage 51104

SPC Rigid Vinyl

OAK NATURE Realpore, clic
0,55 mm Nutzschicht, 

inkl. Trittschallkaschierung,
230 mm Breitdiele – 
Längen bis 1820 mm

29.
90 €/m2

Ab incl. MwSt

Aktionsware solange Vorrat reicht

  09561 / 40 79 79 0

Eine gute 

Wahl!
Daniel  SamDaniel  Sam

Fränkische 
Meisterschaften 
im Voltigieren Seite 3

https://immobilien-reinhardt.com/
https://immobilien-reinhardt.com/
https://just-married.de/
https://joseph-bayreuth.de/
https://www.bikecenter-dressel.de/


■ coburg

Jedes Jahr bleiben viele Ausbil-
dungsplätze unbesetzt. Jede 
von ihnen ist eine ungenutzte 
Chance, denn eine Ausbildung 
ebnet Jugendlichen den Weg in 
ihre berufliche Zukunft und ist 
der beste Schutz vor Arbeitslo-
sigkeit. Nicht nur Eltern können 
ihre Kinder in dieser wichtigen 
Phase unterstützen. Auch 
Berufsberater der Arbeitsagen-
tur Bamberg-Coburg und Ausbil-
dungsberater der IHK und HWK 
können bei Stolpersteinen auf 
dem Weg helfen.
Es ist auch jetzt noch möglich, 
einen potenziellen Ausbildungs-
betrieb in einem Praktikum von 
den eigenen Stärken zu überzeu-
gen. Denn für viele Ausbildungs-
berufe ist auch ein späterer Aus-
bildungsbeginn noch möglich.
„Wer jetzt aktiv in den Endspurt 
bei der Ausbildungssuche geht, 
kann noch ins laufende Ausbil-
dungsjahr einsteigen und tut 
etwas für die eigene Zukunft. 
Gemeinsam mit den Kammern 
engagieren sich die Berufsbera-
ter auch nach dem offiziellen 
Ausbildungsbeginn, Ausbil-
dungssuchende und Ausbil-
dungsbetriebe zusammen zu 
bringen“, so der Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Arbeits-
agentur Stefan Trebes. „In die-
sem Jahr gibt es so viele Chan-
cen wie nie, noch in Kontakt mit 
Ausbildern zu kommen. Im Sep-
tember und Oktober gibt es zahl-

reiche Ausbildungsmessen in 
der Region, beginnend mit der 
Kronacher Ausbildungsmesse 
am 26. September, die Berufsbil-
dungsmessen der Handwerks-
kammern am 10. Oktober in 
Coburg und am 24. Oktober in 
Bamberg, die Coburger Studien-
messe am 17. Oktober  mit Dua-
len Studienangeboten und zum 
Abschluss die Ausbildungsmes-
se der IHK zu Coburg am 23. und 
24. Oktober. Die Berater der 
Arbeitsagentur und der Kam-
mern sind bei allen Messen vor 
Ort und zeigen, wo es noch 
Chancen zum sofortigen Start in 
eine Ausbildung gibt. Sie beraten 
auch über Alternativen, wenn 
der Traumberuf noch nicht zum 
Greifen nahe ist.“
Für einen ausführlichen Bera-
tungstermin ist eine Terminver-
einbarung zu empfehlen. Auf 
www.arbeitsagentur.de können 
Sie jederzeit Ihren Wunschter-
min online vereinbaren.
Übrigens: Arbeitgeber, die 
schon jetzt an morgen denken, 
können ihre freien Ausbildungs-
plätze für 2027 ab sofort an die 
Arbeitsagentur übermitteln. Mit 
Beginn des letzten Schuljahres 
starten die diesjährigen Absol-
venten in die Bewerbungspha-
se! Ihre persönliche Ansprech-
person im Arbeitgeber-Service 
hilft Ihnen gerne weiter. Falls Sie 
noch keine Ansprechperson 
haben, nutzen Sie die kostenlose 
Serviceruf-nummer 0800 4 
555520.

Johanniskirchweih in Bad Rodach
■ Bad Rodach

Die Evang. Kirchengemeinde 
Bad Rodach feiert am 20. Sep-
tember ihr Gemeindefest, die 
„Johanniskirchweih“. Das Fest 
beginnt mit einem Gottesdienst 

um 14 Uhr in der St. Johanniskir-
che mit Pfarrerin Kollei aus Mee-
der. Anschließend gibt es am 
Gemeindehaus in der  Martin-Lu-
ther-Straße ein gemütliches Bei-
sammensein mit einem kleinen
Spieleangebot für Kinder.

Auf den Spuren von Prinz Albert
■ Coburg 

Prinzgemahl, Queen Victorias 
Ehemann, die Statue auf dem 
Marktplatz - eigentlich wissen wir 
doch schon alles über Prinz 
Albert. Oder vielleicht doch 

nicht? Welche Spuren hat der 
Coburger Prinz in seiner Heimat-
stadt hinterlassen?  Antworten 
auf diese Fragen gibt es bei der 
vhs-Führung „Prinz Albert – auf 
den Spuren des wohl berühm-
testen Coburgers aller Zeiten“ 

am Sonntag, 27. September. 
Der Weg führt vom Naturkunde-
museum über den Schlossplatz, 
vorbei am Schloss Ehrenburg, 
bis auf den Marktplatz zur Statue 
des berühmtesten Sohnes unse-
rer Heimatstadt.   Beginn ist um 15 

Uhr, Treffpunkt am Hauptein-
gang vor dem Naturkundemu-
seum Coburg. Ende: ca. 16.30 
Uhr.  Weitere Informationen und 
Anmeldung auf www.vhs-co-
burg.de oder telefonisch unter 
09561 8825-0.

Noch keine 
Lehrstelle? 
Arbeitsagentur, HWK und IHK 
unterstützen bei der Suche

Am Sonntag, 27. September in Neundorf

Zur Auswahl stehen zwei Touren: 
Die Sporttour führt über rund 55 
Kilometer Richtung Schorken-
dorf, Niederfüllbach, Rossach, 
Untermerzbach und Seßlach 
und richtet sich an alle, die eine 
längere Strecke und sportliche 
Herausforderung suchen. Unter-
wegs legen die Teilneh-menden 
einen kurzen Zwischenstopp in 
der Alten Schäferei in Ahorn ein 
und besuchen dort das Backkul-
turfest, das die Initiative Rodach-
tal anlässlich ihres 25-jährigen 
Bestehens veranstaltet.
Die etwa 25 Kilometer lange Ent-
spannungstour führt über Wohl-
bach und Krumbach und lädt 
dazu ein, das herbstliche 
Rodachtal in beschaulichem 
Tempo zu entdecken. Sie eignet 
sich besonders für Familien 
sowie alle, die gemütlich radeln 
möchten.
Voraussetzung für beide Touren 
ist ein verkehrssicheres Fahrrad; 
das Tragen eines Helms wird 
empfohlen. Begleitet werden die 

Gruppen von ortskundigen 
Guides des Radlervereins Con-
cordia 1911 Neundorf sowie Mit-
gliedern des ADFC Coburg und 
des ADFC Südthüringen.
Ein besonderes Angebot hält der 
ADFC Coburg bereit: Vor Ort kön-
nen Fahrräder codiert werden. 
Die Codierung erschwert den 
Weiterverkauf gestohlener 
Räder und ermöglicht die 
schnelle Zuordnung zum recht-
mäßigen Eigentümer. Benötigt 
werden das Fahrrad, ein Kauf-
beleg beziehungsweise Eigen-

tumsnachweis sowie ein Perso-
nalausweis. Die Kosten betragen 
15 Euro pro Fahrrad; Mitglieder 
des ADFC erhalten gegen Vorla-
ge ihres Mitgliedsausweises eine 
Ermäßigung von 5 Euro.
„Nach der Rückkehr sind alle 
Teilnehmenden zu einem 
gemütlichen Ausklang mit kuli-
narischer Stärkung in Neundorf 
eingeladen. Außerdem gibt es 
eine Glücksrad-Aktion, bei der es 
attraktive Preise zu gewinnen 
gibt, darunter Gutscheine für 
den Eintritt in die ThermeNatur 

Bad Rodach.
Unterstützt wird das Abradeln 
vom ADFC Coburg und Südthü-
ringen sowie den örtlichen Feu-
erwehren. Veranstaltet wird die 
Tour vom Radlerverein Concor-
dia 1911 Neundorf e. V. und der 
Gemeinde Weitramsdorf in 
Zusammenarbeit mit der Initiati-
ve Rodachtal. 
Die Organisato-ren freuen sich 
auf zahlreiche Teilnehmende.
Informationen: www.initiati-
ve-rodachtal.de/
veranstaltungen/

■ Neundorf

Wenn sich das Rodachtal in 
herbstlichen Farben zeigt, 
heißt es wieder: gemein-
sam in die Pedale treten. 
Die Initiative Rodachtal 
lädt am Sonntag, 27. Sep-
tember, zum traditionellen 
Abradeln ein. Start ist um 
10 Uhr an der ehemaligen 
Schule im Weitramsdorfer 
Ortsteil Neundorf. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich.

Initiative Rodachtal lädt zum 
traditionellen Abradeln ein

Das Anradeln und Abradeln gehört zu den Aktionen der Initiative Rodachtal, die das Rodachtal als 
attraktive Freizeitregion erlebbar machen. Foto:  frankphoto.de

Neuer Qi Gong- 
Kurs 

■ rödental

 Vom 22.  bis 27. September findet 
im AWO-Treff am Bürgerplatz 
jeden Dienstag von 10 bis 11 Uhr 
ein neuer Qi-Gong-Kurs statt. Die 
Übungen werden teilweise im 
Stehen und teilweise im Sitzen 
auf einem Stuhl durchgeführt.
Es geht um langsame und sanfte 
Bewegungen, die zu Entspan-
nung und innerer Ruhe führen 
sowie die Selbstheilungskräfte 
aktivieren und stärken. Die 
Bewegungen werden zudem 
von speziellen Atemtechniken 
begleitet. Es wird ein kleiner 
Unkostenbeitrag erhoben.
Weitere Informationen erhalten 
Sie per E-Mail unter treff-roeden-
tal@awo-coburg.de, persönlich 
im AWO-Treff am Bürgerplatz 2 
oder telefonisch unter 
09563/726672.
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Summer-Sale

Sonderpreise 
gültig nur bis 

30.09.2026

GARTENMÖBEL-SET
Diningsessel Alicante terracotta

KLAPPTISCH �BALCONY� TEAK
120 x 60 cm

GARTENMÖBEL-SET
Diningsessel Alicante anthrazit

GARTENBANK �WIGAN� TEAK 
130 cm, ohne Rückenlehne 

BEISTELLTISCHE �DALIAS� 
2er-Set, hellgrau

PFLANZTISCH �HAMPTON� TEAK 
mit Schublade

SITZGARNITUR �HENFIELD� TEAK
3-teilig

479 �
statt 657 �

Summer-Sale

149 �
statt 179 �

Summer-Sale

149 �
statt 199 �

Summer-Sale

479 �
statt 657 �

Summer-Sale

449 �
statt 549 �

Summer-Sale

129 �
statt 159 �

Summer-Sale

249 �
statt 399 �

Summer-Sale

 
Weitere Informationen und Bestellung unter:

09561/850-170 oder www.lesershop-online.de

Jetzt scannen 
und alle 

Produkte 

entdecken
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https://www.lesershop-online.de/


■ bieberbach

Nachdem die für Juni geplan-
ten fränkischen Meisterschaf-
ten aufgrund der hohen Tem-
peraturen kurzfristig verscho-
ben werden mussten, steht 
nun der neue Termin fest: Am 
26. und 27. September  treffen 
sich die Voltigiererinnen und 
Voltigierer aus ganz Franken in 
Bieberbach. Auf der Reitanla-
ge des Reit- und Fahrvereins 
Sonnefeld und Umgebung e.V. 
werden die fränkischen Meis-
tertitel im Gruppen-, Doppel- 
und Einzelvoltigieren verge-
ben. Der Eintritt ist an beiden 
Tagen frei.

Die Voltigierabteilung des Reit- 
und Fahrvereins Sonnefeld und 
Umgebung e.V. richtet am 26. 
und 27. September  die fränki-
schen Meisterschaften im Volti-
gieren auf der Reitanlage in 
Bieberbach aus. An beiden Wett-
kampftagen erwartet die Besu-
cher spannender Voltigiersport 
mit Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern aus ganz Franken.
Starten werden Gruppenvolti-
gierer sowie Doppel- und Einzel-
voltigierer in verschiedenen Leis-
tungsklassen. Während am 
Samstag die ersten Wettbewer-
be sowie Pflicht- und Kürdurch-
gänge stattfinden, bilden am 
Sonntag die Finalküren den 
sportlichen Höhepunkt der Ver-
anstaltung. Bewertet werden die 
Leistungen von drei Richterin-
nen und Richtern. Im Anschluss 
an die Finalprüfungen erfolgt am 
Sonntag die Ehrung der fränki-
schen Meisterinnen und Meister.
Die Schirmherrschaft über-
nimmt Landrat Sebastian Strau-
bel, der am Sonntag vor Ort sein 
und die Ehrungen persönlich 
begleiten wird. Veranstaltungs-
ort ist die Reitanlage des Reit- 
und Fahrvereins Sonnefeld und 

Umgebung e.V., Am Bieberbach 
2, 96242 Sonnefeld.
Der Eintritt zur gesamten Veran-
staltung ist an beiden Tagen frei. 
Für das leibliche Wohl der Besu-
cherinnen und Besucher ist bes-
tens gesorgt. Der Verein freut 
sich über zahlreiche Zuschauer, 
die die Sportlerinnen und Sport-
ler unterstützen.
Auch über den sportlichen Rah-
men hinaus bittet der Verein um 
Unterstützung: Für die Durch-
führung solcher Veranstaltungen 
im Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenenbereich werden 
Sach- und Geldspenden gerne 

entgegengenommen. Interes-
sierte Unternehmen oder Privat-
personen, die die Meisterschaf-
ten fördern möchten, können 
sich hierzu an Bianca Weid (0177 
8867008) oder Gerhard Pfiffer 
(0177 8867007) wenden.
Zuschauerinnen und Zuschauer 
sind herzlich eingeladen, die 
fränkischen Meisterschaften im 
Voltigieren 2026 in Bieberbach 
live mitzuerleben und die beson-
dere Faszination dieses Sports 
zu entdecken, bei dem Turnen 
und Akrobatik in Harmonie mit 
dem galoppierenden Pferd ver-
bunden werden.

Bildunterschrift: Voltigiererinnen des Reit- und Fahrvereins 
Sonnefeld und Umgebung e.V. auf den Bayerischen Meister-
schaften 2025 in München-Riem. Foto:  privat

Mitmachaktionen und Rock’n’Roll
Programm zum internationalen Kindertag

■ coburg

Am Weltkindertag, 20. Septem-
ber  und zugleich dem letzten 
Tag der aktuellen Sonderausstel-
lung „Rock Fossils“, geht es noch 
einmal rund im Naturkunde-Mu-
seum Coburg. Über den ganzen 
Tag werden mehrere Aktionen 
zum Ausprobieren und Mitma-
chen angeboten. Ganztägig kön-
nen Mineralien im Sandbad 
gesucht, vormittags (von 10  bis 

12 Uhr) Sauriern Farbe verliehen 
und nachmittags (von 14 bis 16 
Uhr) Fossilien aus Gestein freige-
legt werden. Für alle Aktionen 
gilt: solange der Vorrat reicht! 
Dazu gibt es noch einmal von 
der Schulband der Musikschule 
Coburg e.V. auf die Ohren, die 
bereits im Rahmen der „Rock 
Fossils“ am 21. Juni ihre Büh-
nenpremiere feierte. Das Rock-
Trio, bestehend aus Schülern der 
Musikschule im Alter zwischen 

11 und 16 Jahren, hat während 
der letzten Monate kräftig 
geprobt. Zum Ende der Sonder-
ausstellung wird die Truppe dem 
Publikum am 20. September   um 
13 Uhr weitere Songs vorstellen. 
Und auch dieses Mal heißt es 
wieder „Meet the Instruments“, 
wo alle Besucherinnen und 
Besucher – egal ob jung oder alt 
– herzlich eingeladen sind, sich 
mit den Musikern und Lehrkräf-
ten auszutauschen.

Fränkische Meisterschaften im 
Voltigieren 2026 in Bieberbach

Gemeinsam lesen und austauschen
■ coburg

Lesen macht mehr Spaß, wenn 
man es gemeinsam tut! Unter 
diesem Motto startet der 
Jugendlesekreis „Booklovers“ 
der Stadtbücherei Coburg und 
der Stabsstelle Demografie, Bil-
dung & Familie im Oktober in 
eine neue Runde. Jugendliche 
im Alter von 14 bis 17 Jahren sind 
eingeladen, gemeinsam Bücher 
zu entdecken, sich auszutau-
schen und neue Lieblingsge-
schichten kennenzulernen.
Nach zwei erfolgreichen Grup-
pen geht das Angebot nun in die 

nächste Runde. Die Treffen fin-
den alle zwei Monate in der 
Stadtbücherei Coburg statt. 
Gemeinsam sprechen die 
Jugendlichen über das gelesene 
Buch, tauschen ihre Eindrücke 
aus und wählen anschließend 
die nächste Lektüre aus.
„Lesen verbindet. Der Booklo-
vers-Lesekreis schafft einen 
Raum, in dem junge Menschen 
ihre Begeisterung für Bücher tei-
len, miteinander ins Gespräch 
kommen und neue Perspekti-
ven entdecken können. Solche 
Angebote stärken nicht nur die 
Lesekompetenz, sondern auch 

den sozialen Zusammenhalt“, 
sagt Can Aydin, Zweiter Bürger-
meister der Stadt Coburg.
„Mit den Booklovers möchten 
wir Jugendlichen einen Ort bie-
ten, an dem Lesen Freude macht 
und der Austausch auf Augenhö-
he im Mittelpunkt steht. Die posi-
tiven Erfahrungen der vergange-
nen Gruppen zeigen, wie wert-
voll dieses Angebot ist. Deshalb 
freuen wir uns darauf, wieder 
neue lesebegeisterte Jugendli-
che willkommen zu heißen“, 
sagt Bianca Haischberger, Leite-
rin der Stabsstelle Demografie, 
Bildung & Familie.

Auch Jule Herz von der Stadtbü-
cherei Coburg blickt der neuen 
Runde mit Vorfreude entgegen: 
„Jedes Treffen lebt von den 
unterschiedlichen Meinungen 
und Leseerfahrungen der 
Jugendlichen.  Wer gerne liest 
oder neue Bücher entdecken 
möchte, ist bei den Booklovers 
genau richtig.“
Die nächste Booklovers-Gruppe 
startet am 13. Oktober 2026. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Interes-
sierte Jugendliche zwischen 14 
und 17 Jahren können sich ab 
sofort bei der Stadtbücherei 
Coburg anmelden.

34. THERESIENFEST

Do 01.10.-So 04.10.2026

Hildburghausen

FREIER 
FREIER 

EINTRITT
EINTRITT

Neu: Am 
Stadɻheater

Wir wünschen aɽen Besuchern viel Spaß!

Donnerstag, 01.10.2026 – EröƆnungstag 
18:00 Uhr:	 Rummelbetrieb, Speis & Trank im Festzelt 
19:00 Uhr:	 Fackel- & Laternenumzug (Tre�punkt:	   	
		 Marktplatz) mit musikalischer Begleitung  
		 durch die „Pepitos” 
20:30 Uhr:	 Festbieranstich 
21:00 Uhr:	 Erö�nungsabend mit den „Dorfrockern“ 

Freitag, 02.10.2026 
11:00 Uhr:	 Rummelbetrieb 
17:00 Uhr:	 Festzeltbetrieb 
20:00 Uhr:	 Tanzabend mit der „Partyband Hess“ 

Samstag, 03.10.2026 – Feiertag 
09:30 Uhr:	 Seniorenrundfahrt (Tre�punkt: Polizeiparkplatz)  
		 mit anschließendem Mittagstisch im Festzelt 
11:00 Uhr:	 Rummelbetrieb & Festzeltbetrieb 
14:00 –	 Kindernachmittag 
18:00 Uhr:	 mit Hüp�urg, Kinderschminken, Clown 	
		 und großer Kinderdisco 
14:00 Uhr:	 �eresien-Skatturnier (�üringer Hof) 
18:00 Uhr:	 Speisenangebot 
20:00 Uhr:  Partyband „Frontal – Party PUR“ 

Sonntag, 04.10.2026 – ɷeresientag 
10:00 –	 Frühschoppen mit 
14:00 Uhr:	 den Gleichbergmusikanten 
11:00 Uhr:	 Rummelbetrieb 
11:30 Uhr:	 Mittagstisch im Festzelt  
13:00 Uhr:	 Großer Festumzug durch die Innenstadt 
14:00 Uhr:	 Freundscha�smusizieren im Festzelt 
20:00 Uhr:	 Partyabend mit „Musictrain“ 
22:00 Uhr:	 Großes Höhenfeuerwerk

www.theresienfest.de
Tischreservierung online

3Wochenspiegel – WS Coburg 19. September 2026COBURG UND UMGEBUNG



SV Bergdorf-Höhn lädt zum 
Berglauf und Crosslauf ein
■ höhn

Am 3. Oktober, dem Feiertag der 
Deutschen Einheit, veranstaltet 
der SV Bergdorf-Höhn seinen 24. 
Honda-Berglauf und seinen 17. 
Crosslauf. Der Berglauf startet im 
Neustadter Stadtteil Thann an 
den Teichen um 10 Uhr und hat 
sein Ziel in der Bergdorf-Arena in 
Höhn. Die Strecke ist ca. 5,5 km 
lang und es sind 160 Höhenme-
ter zu bewältigen. Es gibt einen 

Kleidertransport ins Ziel. Im 
Sportheim des SV Bergdorf-
Höhn gibt es ab 8 Uhr die Start-
nummern. Die Siegerehrung fin-
det ebenfalls im Höhner Sport-
heim statt. Ab 12 Uhr findet dann 
der 17. Kindercrosslauf des SV 
Bergdorf-Höhn statt. Im Rahmen 
des Crosslaufes finden auch die 
diesjährigen Kreiscrossmeister-
schaften des Leichtathletikkrei-
ses Oberfranken-West statt.
Die Crosslaufstrecke ist flach und 

kann mit Spikes gelaufen wer-
den. Es gibt sechs Läufe, von den 
Bambinis über 200 Meter bis zur 
U16 über 2.500 Meter. Auch hier 
finden die Startnummernausga-
be und die Siegerehrung im 
Sportheim des SV Bergdorf-
Höhn statt. Wie immer gibt es für 
die Sportlerinnen und Sportler 
sowie deren Betreuer Kaffee und 
Kuchen sowie Thüringer Brat-
würste frisch vom Rost. 
Infos unter: www.svhoehn.de.

Jubiläum in den 
Alten Pakethallen
10 Jahre Kunstvekaufsmesse Umschlagsplatz Franken 

– ANZEIGE – 

Dann heißt es wieder: bummeln, 
sehen, staunen und gegebenen-
falls ohne Zwischengebühr 
direkt mit den Kunstschaffenden 
über den Preis verhandeln. Im 
besten Fall kann man sich nur 
wenig später an seinem neuen 
Kunstschätzchen zu Hause 
erfreuen. Das macht das Format 
des Umschlagplatzes aus. Die 
Bandbreite der Kunst ist dabei 
enorm und reicht von Bildern 
über Skulpturen bis hin zu Instal-
lationen. Insgesamt werden die-
ses Mal wieder fast ein Dutzend 
Skulpturenkünstler den Weg 
nach Coburg finden, um dort 
ihre Werke aus Glas, Metall, 
Papier, Ton, Licht, Porzellan oder 
Stoff zu präsentieren.

■ coburg

Die Erfolgsformel der 
Kunstverkaufsmesse Um-
schlagplatz lässt sich 
eigentlich ganz einfach auf 
einen Nenner bringen: Eine 
beträchtliche Anzahl von 
Künstlerinnen und Künst-
lern aus ganz Deutschland 
und der Region, genau ge-
nommen über 50, werden 
am 26. und 27. September 
in den Alten Pakethallen 
am Coburger Güterbahn-
hof hautnah ihre Kunst zei-
gen und zum Kauf anbie-
ten.

Entstanden ist die Idee des 
Kunstmarktes der etwas ande-
ren Art erstmals 2016 in den kul-
tigen Pakethallen und hat sich in 
den vergangenen zehn Jahren 
zu einem echten Kunstevent in 
Franken und Südthüringen ent-
wickelt. Erstmals seit fünf Jahren 
findet das Format nun wieder in 
Coburg statt. Heiko Bayerlieb ist 
sich sicher, dass auch der dies-
jährige Umschlagplatz erneut 
ein Erfolg wird, und kümmert 

sich derzeit noch um den letzten 
Feinschliff. „Wir haben wieder 
tolle Künstler vor Ort. Die Künst-
ler kommen aus sämtlichen 
Himmelsrichtungen Deutsch-
lands nach Franken und haben 
teilweise echt skurrile Exponate 
im Gepäck“, zeigt er sich vorfreu-
dig. Auch 2026 werden wieder 
die beiden Kunstpreise ART 
Franken, dotiert mit 1.000 Euro 
beziehungsweise 2.000 Euro, 
vergeben. Die Preisverleihung 

findet am Sonntagnachmittag 
statt.

Nightshopping mit 
„Kunstnacht“ am 
Samstagabend

Ab 18 Uhr startet die Kunstnacht 
und das Gelände wird zur Mega-
Lounge. Die Hintergrundgeräu-
sche wechseln dann zu echten 
Beats, wenn die Soul-Band Ful-
lerland aus Memmingen auf-
spielt. Bei Cocktails und anderen 
Szenegetränken kann man 
anschließend in Ruhe das Erleb-
te mit Freunden vor einer sicher-
lich nicht alltäglichen Kulisse 
Revue passieren lassen und den 
Abend entspannt ausklingen 
lassen.
Der Umschlagplatz öffnet wie 
gewohnt am Samstag um 14 Uhr 
und endet gegen Mitternacht. 
Am Sonntag kann die Kunstmes-
se zwischen 10 und 18 Uhr 
besucht werden.
Alle Informationen zur Jubilä-
umsmesse „10 Jahre Kunstver-
kaufsmesse Umschlagplatz“ 
sind auch im Internet unter 
www.kunstmesse-franken.de 
zu finden.

Zwischen Skulpturen, Installationen und Kunstobjekten können Besucher beim Umschlagplatz 
Franken direkt mit den Künstlern ins Gespräch kommen und Werke erwerben. Foto:  Bayerlieb

Die Soul-Band Fullerland aus Memmingen spielt zur Kunstnacht am 26. September. Foto: Agentur
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Sagen Sie „Nein!“ zu ständigen Knieschmerzen und verwirklichen 
Sie Ihre Pläne – ob Walzer, Radtour oder Gartenarbeit. Testen Sie 
die Unloader One® X Knieorthese zur Entlastung und Schmerzlin-
derung der Kniegelenke.

Dauerhafte Knieschmerzen 

Arthrose entsteht vorrangig durch Überlastung eines Gelenks auf-
grund einer Achsfehlstellung (O-Bein oder X-Bein) sowie durch 
Fehlbelastungen, Übergewicht, Alterung, Verletzungen und zu we-
nig Bewegung. Diese Belastung führt zu einem verstärkten Knor-
pelverlust und Gelenkverschleiß. Die Folgen sind Schmerzen und 
Funktionsstörungen. 

Dauerhafte Schmerzlinderung

Diese Überlastung des Kniegelenks kann durch die Unloader One® X 
Knieorthese verringert werden. Die Knieorthese behebt diese Ur-

sache, indem sie durch eine Last-Umverteilung das Knie entlastet. 
Von diesem Wirkprinzip können Sie sich jetzt selbst überzeugen.

Orthese unverbindlich testen

Wir laden Sie ein, die Unloader  One®  X Knieorthese ausführlich 
zu testen. Beim Gehen, Treppensteigen, Aufstehen etc. wird ver-
glichen, ob die Orthese eine Entlastung und Schmerzlinderung 
bringt. Gerne beraten wir Sie rund um orthopädische Hilfsmittel 
zur Behandlung von Kniearthrose. 

Jetzt kostenlos testen.

Gutschein

Knieschmerzen? 
Nein danke!

Unloader One® X: weniger Schmerzen, mehr Mobilität.

info@mannl-hauck.de

mannl + hauck GmbH
Ketschendorfer Str. 86-88
96450 Coburg
www.mannl-hauck.de

09561 82940

21.09. – 25.09.2026
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Demenz-Woche: Mit heiterer Gelassenheit 
zu Gast im Anderland
■ coburg

Erich Schützendorf, Diplom-Pä-
dagoge, Gerontologe und Sach-
buchautor, beschäftigt sich seit 
Jahrzehnten mit den Themen 
Älterwerden, Demenz und 
Selbstbestimmung im Alter. Er 
gilt als einer der prägenden Vor-
denker für einen menschenwür-
digen Umgang mit pflegebe-
dürftigen und demenziell 
erkrankten Menschen. Im Rah-
men der Bayerischen Demenz-
woche wird Erich Schützendorf 
am Dienstag, 22. September, ins 
Landratsamt nach Coburg kom-
men. Dort wird er zum Thema 
„Das Recht auf unvernünftiges 
Verhalten“ sprechen.

Was möchten Sie den Zuhöre-
rinnen und Zuhörern mit dem 
ihrem Wunsch nach dem 
Recht auf ein unvernünftiges 
Verhalten vermitteln?
Das Recht auf Selbstbestim-
mung gilt grundsätzlich auch für 
Menschen mit Demenz, die ihr 
Verhalten immer weniger mit 
dem Verstand kontrollieren kön-
nen und deshalb zwangsläufig 
unvernünftig handeln. Der 
natürliche Wille, den sie zum 
Ausdruck bringen, muss jedoch 
beachtet und respektiert wer-

den.  
Sie wollen sich ankleiden, wäh-
len aber die falschen Kleidungs-
stücke; sie wollen die Brille put-
zen, tun dies aber mit einer 
Scheibe Wurst; sie wollen den 
Schlüssel sichern und legen ihn 
in den Kühlschrank. Sie wissen 
nicht, wo sie sind. Sie wollen 
nach Hause und begeben sich 
auf die Suche. Das ist alles nicht 
gefährlich. Es widerspricht nur 
unserem vermeintlich gesunden 
Menschenverstand.

Sie verwenden die Formulie-
rung des „Anderlands“, in dem 
Menschen mit Demenz leben. 
Kann uns dieses Bild dabei 
helfen, Demenz besser zu ver-
stehen und den Umgang mit 
Betroffenen zu erleichtern?
Mit diesem Bild kann man sich 
vorstellen, dass die Menschen 
mit Demenz in einem anderen 
Land leben. Sie haben Norma-
lien, das Land der Rationalität 
verlassen. Sie befinden sich jetzt 
im Anderland. Dort geht es um 
das Spielerische, das Kindhafte, 
das Zweckfreie. Dort stehen Sin-
ne und Gefühle im Vordergrund.

Was empfehlen Sie uns aus 
dem Normalien, wenn wir auf 
Menschen im Anderland tref-
fen?
Begegnet Sie den Menschen im 
Anderland wie ein Gast oder wie 
ein Völkerkundler. Versuchen Sie 
die fremde Kultur sowie die im 
Anderland herrschenden Sitten 
und Gebräuche zu beachten 
und zu verstehen. 
Wenn sich der Mensch aus Nor-
malien anpasst  
und versucht, den Menschen im 
Anderland auf Augenhöhe zu 
begegnen, führt das zu weniger 
Konflikten und Auseinanderset-
zungen.

An Angehörige, Pflegekräfte 
und alle Menschen im Norma-
lien - was wollen Sie ihnen und 
uns mit auf den Weg geben, 
wenn wir einen Menschen mit 
Demenz begleiten?
Mit der richtigen Haltung, wenig 
Aufgeregtheit und heiterer 
Gelassenheit kann das Zusam-
menleben gelingen. Wenn die 
Begleiter dann noch wissen, 
dass sie sich nicht über einen 
längeren Zeitraum in Anderland 
aufhalten können, sondern 
immer wieder nach Normalien 
zurückkehren müssen, kann das 
Miteinander sogar gut gelingen.

Zur Veranstaltung
Der Informationsnachmittag 
anlässlich der Bayerischen 
Demenzwoche findet am Diens-
tag, 22. September, im großen 
Sitzungssaal (Raum E.30, Erdge-
schoss) des Landratsamtes 
Coburg statt.
 Ab 13 Uhr gibt es Informations-
materialien sowie die Möglich-
keit, den GERT-Altersimulations-
anzug auszuprobieren. Der Vor-
trag von Erich Schützendorf 
beginnt um 13.30 Uhr. Zum 
Abschluss (15.15 Uhr) stellt die 
Rettungshundestaffel des BRK-
Kreisverbandes Coburg ihre 
Arbeit vor. lra

Erich Schützendorf rät beim 
Umgang mit Menschen mit De-
menz: „Bleiben Sie heiter und 
gelassen.“ Foto:  b14 Photo Lounge

Sprache und Stimme richtig einsetzen

■ coburg

Sprache ist das zentrale Mittel 
zwischenmenschlicher Verstän-
digung. Wie können wir unsere 
Sprache gezielt einsetzen, um 
uns Gehör zu verschaffen? Wel-

che Rolle spielt dabei der Einsatz 
unserer Stimme, wie verändert 
sich der Sinn der Wörter durch 
ihre Betonung? Mit diesen Fra-
gen und weiteren Aspekten der 
menschlichen Sprache und 
Kommunikation setzt sich ein 

vhs-Workshop am Samstag, 26. 
September auseinander. 
Neben der Vermittlung von theo-
retischem Wissen liegt der 
Schwerpunkt auf der prakti-
schen Anwendung vom Umgang 
mit Sprache und Stimme.  

 Der Workshop dauert von 13 bis 
16 Uhr und findet in der Löwen-
straße 12, Raum 2.2 statt. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung auf www.vhs-co-
burg.de oder telefonisch unter 
09561 8825-0.

GROSSE DOPPEL-AKTION

JETZT NEU BEI UNS:

www.bikecenter-dressel.deBike Center Dressel GmbH | Fröschbrunn 8 | Kronach | Öffnungszeiten: Mo - Fr 10.00 - 19.00 Uhr, Sa 9.00 - 16.00 Uhr

WIR ZAHLEN... 

für dein altes 
Fahrrad 

beim Kauf eines 
neuen Fahrrades

300300
****

€€

� für dein altes fahr-
tüchtiges Fahrrad 
beim Kauf eines 
neuen E-Bikes

700700
****

€€
bis bis 
zu  zu  

500500 bis bis 20002000
****

€€

für dein altes fahrtüchtiges E-Bike 
beim Kauf eines neuen E-Bikes

Vom 15. bis 30. 9. 2026
TAUSCH 
DEIN BIKE!

Unsere Highlights des Jahres

 *Verkaufspreis. **Bei Neukauf eines Rades oder E-Bikes ab einem Einkaufswert von 599.- €. Abhängig von Alter und Zustand des einzutauschenden Gebrauchtrades, nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. 
Angebote nicht bei Leasing gültig. Gerne errechnen wir Dir den Leasing-Preis. Irrtümer vorbehalten. Keine Haftung für Druckfehler.

E-CITY-BIKE 28” 
ANCURA E8R DISC

 �Bosch Active Line Plus Motor
 �500 Wh Akku

1 9 9 8
Bei € 500 TAUSCH 

PRÄMIE

€ 2498*

UVP € 2999

TREKKING-BIKE 28” 
AVENZA 30 DISC

 �Shimano 30-Gang Schaltung
 �Suntour Federgabel mit Lock-
out-Funktion

E-SUV 28” 
CROSS RIDER EVO 2 750

 �Bosch Perform. Line CX Gen4
 �750 Wh Akku

2 7 9 8
Bei € 1000 TAUSCH 

PRÄMIE

€€  37983798**

UVP € 4799

8 4 9
Bei € 300 TAUSCH 

PRÄMIE 

UVP € 1149

 E-CITY-BIKE 28” 
LYON I-8

 �Bosch Perform. Line Antrieb
 �500 Wh Akku

1 9 9 8
Bei € 500 TAUSCH 

PRÄMIE

€€  24982498**

UVP € 2999

E-TREKKING-BIKE 28” 
QUADRANO COMP 12

 �Shimano Steps DU-EP801 Motor
 630 Wh Akku

3 9 9 8
Bei € 1000 TAUSCH 

PRÄMIE

€ 4998*

UVP € 6199

5 9 95

UVP 79.95 €

Bei 20€  
TAUSCH-PRÄMIE

RADHELM 
PARANUS

HELM-EINTAUSCHAKTION
Wir zahlen 20€ für deinen alten beim Kauf einer dieser Helme

3 4 95

UVP 54.95 €

Bei 20€  
TAUSCH-PRÄMIE

KINDER-
HELM
HACKNEY

GRAVEL-BIKE 28” 
DIVERGE 4 COMP CARBON

 �Carbon-Rahmen
 �Sram Apex hydraulische Scheibenbremsen 
 �Sram Apex AXS 12-Gang Schaltung
 �Tracer TLR All Terrain Gravel-Bereifung

UVP € 4499 

3 9 9 8

BEST OF BIKES 2026 

 �Carbon-Rahmen und -Gabel
 �Shimano GRX 22-Gang Schaltung
 �Shimano GRX 600 hydraulische Scheibenbremsen
 �WTB Riddler Reifen

€

2 3 9 9

GRAVEL-BIKE 28” 
WEST 15

Besuche uns 

auch online!

EINFÜHRUNGS-
PREIS NEUHEIT

Sonntag  
shoppen!
Am 27.09.2026  

von 13 – 17 Uhr 

in Sonneberg Nur am 27.09. 

von 13 – 17 Uhr

Bratwurst für 1 €
auf dem Parkplatz vor  

dem Markt

Neustadter Straße 199

96515 Sonneberg 

Tel. 03675 429921-0

toom.de

Mit uns sind Sie rundum informiert!
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Sammeln & Seltenes

Briefmarken und Münzen kauft
Briefmarkenauktionshaus Schulz,

Frauentorgraben 73, 90443 Nürnberg,
Tel: 0911 / 240 68 70, e-mail:

briefmarkenschulz@t-online.de

Geschäftlich

Schöne kleine Wohnung mit HM-

Service und Aufzug von solventer

Seniorin in Coburg gesucht.

Y u. GSCO7062454Z a. d. Verlag

KFZ−Zubehör

Ein−/Zweifamilienhaus

09561/792280    0175/8611714
www.coburg-hausmeister.de

Sonstiges

Wagenräder, Holzleitern, Holz-

bierfässer, Handwagen, Kuchenbret-

ter, Mülltonnen, Zinkwannen, Zinn,

Münzen, usw. Z09547/1606

Gärtnermeister i.R.: Brennholz,

ofenfertig, gemischt, in RSM-

Holzboxen, HERBSTANGEBOT.

Z 09569/188127 AB

Wohnwagen u.a.

Kaufe Kameras analog & digital,Objektive, alte Glä ser & Zinn
FOTO WIESNER · 09561 92141Steinweg 34 · Coburg

Antiquitäten Raack Merbelsroder Weg 
98673 Auengrund OT Brattendorf

Kaufe Gemälde, Schmuck, Münzen,
Militär, Uniformen, Fotos &

Fotoapparate, Orden, Säbel, Dolche,
1.+2. WK, NVA, Spielzeug, Technik,
Bücher, Möbel, Porzellan, Radios,

Musikinstrumente, Antiquitäten aller
Art suche Zeiss-Ferngläser, Lupen,
Mikroskope, Haushaltsauflösungen

sowie Entrümplungen
Ich freue mich auf Ihr Angebot unter

036878-61266 o. 0170-2456295

Antiquitäten & Kunst

GEWINNSPIEL

Vor Or t mitmachen

Er sucht Sie

Auszeit in Oberwiesenthal
4 Sterne Aktiv- & Wellnesshotel ab 14 Jahre

www.erwachsenenhotel-erzgebirge.de · T: 037348 17380
AHORN Hotel Oberwiesenthal Betriebs GmbH · Vierenstr. 18 · 09484 Kurort Oberwiesenthal

ab72€
p. Person/Nacht mit 

Frühstück

nach Verfügbarkeit

• Wandern, Fahrradtouren & tolle Ausfl ugsziele
• inkl. Innen- & Außen-Saunen und Innen-Pool
• Massagen, Aromabäder & Kosmetik
• Freizeit- & Abendprogramm für jedes Wetter1 NACHT GRATIS:

z.B. ab 4 Nächten
bis Ende September Tipp: EURORANDO 2026 – Wandertage vom 

20. - 27. September!

Junggebliebener zärtlicher Mann,

179 cm groß, blaue Augen, braunes

kurzes volles Haar, normale Figur

sucht einsame Sie mit kurvenreicher,

vollbusiger Figur für eine liebevolle,

leidenschaftl. Beziehung auf Dauer.

Auch Emigrantin herzlich willkom-

men. Bitte nur ernstgemeinte Anrufe

oder SMS (WhatsApp) unter privater

Z0151-54917065

Kfz−Verkäufe

2. Standbein für Steuerfachleute! 

Tel. (09632) 9 22 91 20 Mo-Fr 8-18 Uhr 

www.steuerverbund.de/standbein  

Herr Novy kauft! 
Zinn, Becher, Krüge, Zinn-Geschirr, 

Porzellan, Silber u. versilberte Bestecke, 
Bücher, Schalen, Tablets, Münzen, Uhren 

Tel.: 01520-4070990 

Brennholz zu verkaufen

Buche ofenfertig. Z0160/2166625

Immobilien−Gesuche

Restaurant Bergbaude
Zum Burgberg 1

98673 Eisfeld 
OT Waffenrod / Hinterrod

Reservierung:
Tel: 03686 / 61890-17

E-Mail: kontakt@restaurant 
-bergbaude.de

Mehr Infos unter: 
www.restaurantbergbaude.de

ting, Seminar, Kundenveranstal-
tung oder Firmenfeier: Der 
außergewöhnliche Veranstal-
tungsort hinterlässt bleibenden 
Eindruck und schafft beste 
Voraussetzungen für erfolgrei-
che Begegnungen. Oder wie es 
die Gastgeber selbst formulie-
ren: „Wer einmal bei uns getagt 
oder gefeiert hat, will nicht mehr 
zurück in den sterilen Konferenz-
raum.“

Tag der 
offenen Tür 

Tagen, genießen und gemeinsam 
feiern in besonderer Atmosphäre
Restaurant Bergbaude in Waffenrod  als Treffpunkt für Business und Feierlichkeiten

 Bereits ein Geschäftsessen kann 
hier zum Erlebnis werden. Mit 
handgemachter Küche, regiona-
len Zutaten und einem beson-
deren Ambiente schafft die Berg-
baude den passenden Rahmen, 
um Kunden und Geschäftspart-
ner zu beeindrucken. „Wer bei 
uns zu Gast ist, merkt sofort: Hier 
wird mit Leidenschaft gearbeitet 
– und das schmeckt man. Per-
fekt, um Kunden zu begeistern“, 
betont Inhaberin Melanie Peter-
Memm.

Wintergarten  als 
Seminarraum

Für Meetings, Workshops oder 
Klausurtagungen steht der neu 
gestaltete Wintergarten zur Ver-
fügung. Mit seinem großzügigen 
Panoramablick bietet er eine ins-
pirierende Arbeitsumgebung für 
bis zu 30 Personen. Die Kombi-
nation aus natürlichem Licht, 
ruhiger Atmosphäre und moder-
ner Ausstattung sorgt für ideale 
Bedingungen. „Unser Wintergar-
ten ist der perfekte Ort für pro-
duktive Termine. Man hat das 
Gefühl, draußen zu sein – aber 
bei bester Raumtemperatur und 
ohne Ablenkung“, heißt es aus 
dem Haus.

Auch für Firmenfeiern findet sich 
die passende Location. Im 
gemütlichen Restaurant der 
Bergbaude können Veranstal-
tungen mit bis zu 40 Gästen statt-
finden. Ob Weihnachtsfeier, 
Jubiläum, Jahresabschluss oder 
Team-Event: Kaminfeuer, rusti-
kaler Charme und kulinarische 
Genüsse sorgen für einen beson-
deren Rahmen. „Unsere Firmen-
feiern im Restaurant sind immer 
etwas Besonderes. Das Team 
sitzt zusammen, lacht, genießt – 
und erlebt einen unvergessli-
chen Abend“, sagt die herzliche 
Gastgeberin Melanie Peter-
Memm.  Wer etwas mehr Weit-
blick sucht, kann den Wintergar-
ten auch für Feierlichkeiten nut-
zen. Bis zu 40 Personen finden 
hier Platz und genießen das 
besondere Gefühl, mitten in der 
Natur zu sein, ohne auf Komfort 
verzichten zu müssen. „Das 
Licht, der Blick, die Atmosphäre 
– einfach einzigartig“, beschreibt 
das Bergbaude-Team die beson-
dere Wirkung des Raumes.

Wenn das Fest 
größer wird

Für größere Veranstaltungen öff-
net die Bergbaude ihre Kultur-
scheune. Mit Platz für bis zu 180 
Personen bietet sie ideale 
Voraussetzungen für Firmenjubi-
läen, Sommerfeste oder große 
Mitarbeiterveranstaltungen. Die 
rustikale Architektur schafft 
dabei einen außergewöhnli-
chen Rahmen. „Die Kulturscheu-
ne ist unser Highlight für große 
Runden. Hier gibt es keine Gren-
zen – nur gute Laune und jede 
Menge Platz für bis zu 180 Gäste“, 
erzählt Peter-Memm. 
Besonders geschätzt wird die 
Flexibilität der Räumlichkeiten. 
Vom kleinen Geschäftsessen 
über Seminare bis hin zur Groß-
veranstaltung können Unter-
nehmen das Format wählen, 
das ihren Anforderungen ent-
spricht.
Auch kulinarisch setzt die Berg-
baude auf Qualität. Die Küche 
reicht von Thüringer Klassikern 

bis hin zu ayurvedischen Spezia-
litäten. Alle Gerichte werden 
frisch zubereitet, regionale Pro-
dukte spielen dabei eine wichti-
ge Rolle. „Gutes Essen ist die hal-
be Miete – besonders bei 
Geschäftsterminen. Unsere 
Küche liefert den perfekten Ener-
gieschub für produktive Tage“, 
betont Melanie Peter-Memm.

Denkpause im Wald

Ein weiterer Pluspunkt ist die 
Lage der Bergbaude. Abseits von 
Hektik und Stadtlärm bietet die 
Umgebung des Thüringer Wal-
des ideale Voraussetzungen für 
konzentriertes Arbeiten und 
kreative Denkprozesse. „Man 
spürt förmlich, wie die Gedan-
ken klarer werden und die Ideen 
freier fließen“, beschreibt Peter-
Memm die Wirkung der beson-
deren Umgebung.
So vereint die Bergbaude auf 
einzigartige Weise professionelle 
Rahmenbedingungen mit herz-
licher Gastfreundschaft. Ob Mee-

■ WAFFENROD

Geschäftstermine müssen 
nicht in nüchternen Konfe-
renzräumen stattfinden. 
Das Restaurant  Bergbaude  
in Waffenrod verbindet 
professionelle Rahmenbe-
dingungen mit gastlicher 
Atmosphäre und bietet 
Unternehmen vielfältige 
Möglichkeiten für Mee-
tings, Seminare und Fir-
menfeiern jeder Größe. 

Am Samstag, 3. Oktober lädt das 
Feriendorf Auenland von 13 bis 
17 Uhr zum Tag der offenen Tür 
ein. Besucher können einen Blick 
hinter die Kulissen werfen, die 
außergewöhnlichen Übernach-
tungsmöglichkeiten wie Erd-
haus-Hotel, Hexenhaus und 
Glamping-Angebote kennenler-
nen sowie bei einem Glas Wein 
und kleinen Leckereien die 
besondere Atmosphäre genie-
ßen. Für Unterhaltung sorgen 
Musik und Tanz, außerdem gibt 
es Live-Musik von der Ringo 
Fischer Band  in der Kulturscheu-
ne.  Weitere Infos sind unter:
 www.feriendorf-auenland.de.

Moderne Tagungen, kreative Workshops und Geschäftsessen finden in der Bergbaude ideale Be-
dingungen vor. Foto:  Restaurant Bergbaude

Mietgesuche

2 Zi.-Whg. in Ebern o. nähere Um-

gebung, mögl. keine Treppen (Par-

terre), evtl. mit Abstellraum, EBK,

Kellerraum, von Pensionär zu mie-

ten ges. Z09531/8855

Immobilien−Angebote

Kaufgesuche

Bekanntschaften männl.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

O 03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Musikinstrumente

Sonstiges

Auto-Export!
Suche aller Art Pkw, Lkw, Jeep,

Busse, Pickup, Unfall-Motorscha-
den, Zustand egal, Abhol./Ab-
meldung gratis. Zahle mehr als

andere! Z 0151-10173563

Reiseangebote

Mercedes AMG-Felgen 18“ zu verk.

Z0173/4419885

Bau-Renovierungsarbeiten aller
Art schnell - sauber - bezahlbar.
Z 0177/7897238

Kaufe Schrottautos!
Z 0175/8802041

Sachsen

Suche von Privat Einfamilienhaus

in Kronach, auch mit Einliegerwhg.

sowie Garten, Garage, gute Bahn-/

Busverbindung. Z0160/5963666

Kfz−Kaufgesuche

3 Zimmer

Vermiete 3-Zi.-Whg. 64 m², 800,-

€ warm, saniert, Küche, Bad mit

Fenster, Bushaltestelle vor der Tür,

zum 1.12. Z0171/8131491

Eigentumswohnung

Stellen−Gesuche

sonstige PKW

3-Zi.-ETW in Coburg zu verkaufen
Ca. 70 m², 3. OG, Rodacher Str., Bj.
1969, sanierungsbedürftig, Loggia, Keller,
bezugsfrei. KP 99.000 € VB. Kontakt:
violetnguyen1974@yahoo.com

Wohnwagen u.a.

Verschiedenes

Ankauf Antiquitäten 
hochwertige Einzelstücke

ganze Sammlungen
Antikladen in 96450 Coburg, Steinweg 39
09561 7959278  www.antikladen-coburg.de

Seriöser Ankauf! LP`s, Bücher, Por-

zellan, Puppen, Stereoanl., Instrum.

Krüge, Zinn, Münzen, Kristall, Uh-

ren, Bekleid., Göbel-/Hummelfigu-

ren,Handtaschen Z0163-9117330

Dachheld bietet an Dachsanierung, Iso-

lierungen, Fassaden/Verkleidung, Repara-

tur, Dachrinnen, Garage, Carport, Trapez-

blech Montierung Z 0176-42559974

Eigentumswohnung

Wohnwagen Fendt Platin TG, Auf-

baulänge 5,4 m, Rangierhilfe Mover,

Zubehör. Z09561/831026

Neurentnerin sucht ab Oktober Mi-

nijob im Stadtbusbereich von CO

(ausschl. am Nachmittag, ohne Wo-

chenende). Z0160/95180628

Vermiete 2-Zi.-Whg. 60 m², 790,-

€ warm, saniert, mit Küche, Bad

mit Fenster, Bushaltestelle vor der

Tür, zum 1.12. Z0171/8131491

Fränkische Firma kauft Motorräder & Mopeds alt & neu!
0911-5485000 / 0170-5485000

Vermietungen

Stellen−Angebote

Kfz−Zubehör

Wir kaufen Ihre antiken Sachen:

Porzellanfiguren Keramik Glas

alte Bücher Postkarten Fotos

Bierkrüge Reklame Militaria

Spielzeug Schallplatten u.v.m.

Die Stöhrmühle 09563/2373

Suche Musikinstrumente aller Art
alt u. neu.O 09560/921080

Zweiradkaufgesuche

Vermietung von

Arbeitsbühnen
Bernd Carl

96450 Coburg
Plattenäcker 28a

Telefon 09561/33554

info@carlcoburg.de

www.arbeitsbuehne-carl.de

Mobil 0176 725 844 32

Kaufe Bücher, Sammeltassen je

10€, Porzellanservice & Figuren,

Kristall, Bekleidung z.B. Lederbeklei-

dung, Trachten, Zinn, Briefmarken,

Fotoapparate, alte Möbel, Besteck,

Seriös & diskret. Z0162-4902622

2 Zimmer

Verkäufe

2 Zimmer

Zweiradkaufgesuche

Brennholz ofenfertig zu verkaufen.

Z0170/6433371

Zu jeder Jahreszeit
das passende
Sonderthema.
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Serie über fremde Arten im Coburger Land: Wildkaninchen 
■ coburg

Wer hätte gedacht, dass das 
Wildkaninchen nicht zu unserer 
ursprünglichen heimischen 
Tierwelt zählt, sondern erst in 
der frühen Neuzeit nach 
Deutschland gebracht wurde?
Tatsächlich gilt der kleine Ver-
wandte von Meister Lampe bei 
uns als eingeschleppt und mitt-
lerweile dauerhaft etabliert. 
Ursprünglich lebte das Europäi-
sche Wildkaninchen nach der 
letzten Eiszeit vor rund 11.600 
Jahren auf der Iberischen Halb-
insel, in Nordafrika und Süd-
frankreich. Seit der Antike wurde 
es durch den Menschen weiter in 
Europa verbreitet, zunächst im 
Mittelmeerraum. Insbesondere 
bei den Römern galt das zarte 
Fleisch als Delikatesse. Im Mittel-
alter war das Fleisch junger Wild-
kaninchen als Fastenspeise 
erlaubt, daher wurden die Tiere 
in Klöstern gehalten. Französi-
sche Mönche begannen im 16. 
Jahrhundert mit der systemati-
schen Zucht, wodurch aus dem 
Wildkaninchen die domestizier-
te Form des Hauskaninchens 
entstand. Der auch gebräuchli-
che Begriff „Stallhase“ ist etwas 
irreführend, denn Feldhasen las-
sen sich nicht in Ställen halten, 
und sie unterscheiden sich 
genetisch von Kaninchen doch 
so sehr, dass keine Kreuzungen 
untereinander möglich sind.
Mit ihrer Domestizierung wur-
den Kaninchen zum beliebten 
Nutztier für die Fleisch- und Pelz-
produktion, aber auch zum ger-
ne gehaltenen Heimtier, von 

schaft immense Schäden zufüg-
ten. Erst ab den 1950 Jahren 
gelang
die Eindämmung der Plage mit-
tels biologischer Waffen in Form 
von Krankheitserregern. Ein 
wichtiger Regulator von Kanin-
chenpopulationen ist die Myxo-
matose, auch Kaninchenpest 
genannt.
Auch in Deutschland gab es bis 
in die 1980er Jahre große Popu-
lationen. Ab den 1990er Jahren 
sind Freilandbestände jedoch 
großräumig zusammengebro-
chen infolge von Seuchen wie 
der Myxomatose sowie der 1984 
erstmalig in China auftretenden 
„Rabbit Haemorrhagic Disease“, 
auf Deutsch „Chinaseuche“ oder 
„Kaninchen-Ebola“ genannt. 
Das ist ebenfalls eine hoch 
ansteckende Viruserkrankung 
für Kaninchen, vor der sich vor 
allem die Hobby-Kaninchenhal-
ter fürchten.
Ein guter Indikator für den Rück-
gang der Wildkaninchen ist das 
jährlich dokumentierte Jagder-
gebnis. In Bayern sind die 
Abschusszahlen von Wildkanin-
chen verglichen mit dem Jagd-
jahr 1990/91 mit etwa 27.000 Tie-
ren auf ein Zehntel geschrumpft. 
In der Periode 2024/25 waren es 
nur noch rund 2.500. Zum Ver-
gleich: Beim Feldhasen hat sich 
im gleichen Zeitraum das Jagd-
ergebnis von ausgangs über 
100.000 „nur“ halbiert. Im 
Coburger Land spielt der Kanin-
chenabschuss keine Rolle mehr, 
seit 2019 waren es nie mehr als 
15 Tiere pro Jahr. Noch steht das 
Europäische Wildkaninchen 

nicht auf Bayerns Roter Liste der 
bedrohten Tierarten. Aber 
deutschlandweit wird es seit 
2020 bereits in der Vorwarnliste 
geführt. Und das Paradoxe ist: 
Zwar zählt das Wildkaninchen 
immer noch zu den 100 gefähr-
lichsten Neobiota weltweit. 
Trotzdem wird es mittlerweile 
als weltweit gefährdet einge-
stuft.   Der LBV Coburg hat das 
Thema „Neobiota“, wie man ein-
geschleppte Arten nennt, grund-
sätzlich als Jahresthema für 
2026 aufgegriffen und bietet 
dazu eine ganze Reihe von kos-
tenlosen Veranstaltungen an, 
um die Bürger zu informieren: 
Neben diversen Vorträgen und
Exkursionen zu dem Thema bie-
tet der rührige Coburger Natur-
schutzverein am 22. September
einen weiteren kostenlosen Vor-
trag an: Björn Langbein von der 
Unteren Naturschutzbehörde
bietet dann ab 19.30 Uhr im Bür-
gerhaus in Dörfles-Esbach einen 
„Überblick über neue und alte 
Bekannte im Wald“. Gerhard 
Hübner, Naturschutzfachberater 
des LBV Coburg, würde sich freu-
en, wenn möglichst viele Leute 
zu den Veranstaltungen kom-
men würden. „Das Thema rund 
um neue Tier- und Pflanzenar-
ten ist nicht nur für uns Biologen 
interessant, sondern für jeden, 
der unsere heimische Natur liebt 
und schützt.“ Alle Informationen 
zu den Veranstaltungen findet 
man auf der Internetseite des 
gemeinnützigen Coburger 
Naturschutzvereins 
www.coburg.lbv.de. 

Gerhard Hübner/LBV Coburg

dem es inzwischen viele Zucht-
rassen gibt.
In Deutschland wurden Kanin-
chen heimisch, weil den Mön-
chen vermutlich manche Tiere 
aus der Haltung entwischten 
und sich in freier Natur verbrei-
ten konnten. Die sehr anpas-
sungsfähigen Langohren legen 

unterirdische Baue an und leben 
gerne gesellig in Kolonien.
Apropos Kolonien: Nachdem 
englische Siedler Kaninchen im 
18. und 19. Jahrhundert mit 
nach Australien brachten, entwi-
ckelten sie sich zu einem echten 
Problem für das dortige einzig-
artige Ökosystem. Mangels 

natürlicher Feinde − im spani-
schen Ursprungsland wäre das
beispielsweise der Iberische 
Luchs − konnten sie sich in Aust-
ralien ungebremst ausbreiten 
und vermehrten sich dort 
sprichwörtlich wie die Karnickel. 
Für Australien sind sie deswegen 
das Paradebeispiel für einen 

invasiven Neubürger. Zwischen-
zeitlich muss es dort einige Mil-
liarden von Wildkaninchen 
gegeben haben, die nicht nur die 
natürliche Pflanzenwelt durch  
Fraß und die einheimischen 
Pflanzenfresser durch Nah-
rungskonkurrenz beeinträchtig-
ten, sondern auch der Landwirt-

Das Paradoxe ist: Zwar zählt das Wildkaninchen immer noch zu den 100 gefährlichsten Neobiota weltweit. Trotzdem wird es mitt-
lerweile als weltweit gefährdet eingestuft. Foto:  Markus Glässel/LBV-Archiv

25 Jahre Initiative Rodachtal
Back-Kultur-Fest in der Alten Schäferei in Ahorn

■ ahorn

Am Sonntag, 27. September, von 
10 bis 18 Uhr feiert die Initiative 
Rodachtal anlässlich ihres 25-
jährigen Bestehens gemeinsam 
mit ihrem Kooperationspartner, 
der Alten Schäferei – Gerätemu-
seum des Coburger Landes in 
Ahorn, die vielfältige Backkultur 
der Region.  Das abwechslungs-
reiche Programm nimmt die 
Besucherinnen und Besucher 
mit auf eine Reise vom Feld bis 
zum fertigen Brot. Dabei geht es 
unter anderem um den Getrei-
deanbau, traditionelle Verarbei-
tungstechniken und die 
Geheimnisse eines guten Sauer-
teigs. Einen spannenden Ein-
blick in den Weg des Getreides 
bietet der Vortrag „Vom Acker 
zum Mehl“ des Biolandhofs 
Knauf. Praktisches Wissen rund 
ums Backen steht außerdem bei 
der Backsprechstunde mit 
Bäcker Rainer Motschmann im 
Mittelpunkt. Hier dreht sich alles 
um Fragen, Tipps und Erfahrun-
gen rund um Brot, Teig und 
Backhandwerk. Auch das alte 
Handwerk rund um den Back-
ofen wird erlebbar: Beim tradi-
tionellen Lehmofenbau können 

Interessierte zuschauen, mehr 
über die historische Bauweise 
erfahren und selbst experimen-
tieren. Für musikalische Unter-
haltung sorgt das Ensemble 
„Flutastic“ aus Hildburghausen. 
Darüber hinaus laden Führun-
gen durch das Museum dazu ein, 
die Alte Schäferei und ihre 
Sammlung näher kennenzuler-
nen. Wer selbst aktiv werden 
möchte, kann sich außerdem 
beim Bogenschießen auspro-
bieren. Damit bietet das Back-
Kultur-Fest neben kulinarischen 
und handwerklichen Einblicken 
auch ein vielseitiges Rahmen-
programm für die ganze Familie.
Natürlich kommt auch der 
Genuss nicht zu kurz. Frisch 
gebackene Spezialitäten aus 
dem Ofen sowie Herzhaftes vom 
Rost sorgen für das leibliche 
Wohl. Das bewährte Backofen-
team der Alten Schäferei bereitet 
unter anderem frisch gebackene 
Köstlichkeiten im historischen 
Holzbackofen zu.

25 Jahre Initiative Rodachtal

Seit 25 Jahren steht die Initiative 
Rodachtal für gelebte interkom-
munale Zusammenarbeit über 
Ländergrenzen hinweg. Kom-

munen aus Bayern und Thürin-
gen arbeiten gemeinsam daran, 
den ländlichen Raum nachhaltig 
zu entwickeln, die regionale 
Identität zu stärken und die 
Lebensqualität im Rodachtal 
langfristig zu sichern. Das Jubilä-
umsjahr ist deshalb ein beson-
derer Anlass, gemeinsam mit 
den Menschen aus der Region zu 
feiern. Das Back-Kultur-Fest ver-
bindet dabei auf besondere Wei-
se Vergangenheit und Gegen-
wart: Es bewahrt traditionelles 
Wissen, bringt engagierte Men-
schen zusammen und macht 
regionale Kultur für alle Genera-
tionen erlebbar.
Die Initiative Rodachtal und die 
Alte Schäferei laden herzlich ein 
zum Back-Kultur-Fest am Sonn-
tag, 27. September, von 10 bis 18 
Uhr in Ahorn.

Eintritt: kostenfrei, einschließlich 
Museumsbesuch

Die Veranstaltung ist ein im Rah-
men des GAP-Strategieplans 
Deutschland 2023–2027 geför-
dertes LEADER-Projekt im Frei-
staat Bayern und wird zudem 
durch die Niederfüllbacher Stif-
tung unterstützt.

Lachyoga – Gesundheitspflege mit Spaß
■ coburg

Heute schon gelacht? Wer gerne 
und viel lacht, stärkt sein Immun-
system, baut Stress ab, bewältigt 
Krisensituationen besser und hat 
eine positive Ausstrahlung! Und 
das Beste: Lachen kann man ler-
nen! Erfunden hat das Lachyoga 
der indische Arzt Madan Kataria 
vor 25 Jahren in einer sehr stres-
sigen Lebenslage. Seitdem wird 
diese Anti-Stress-Therapie welt-

weit angeboten. Spezielle Lach-
übungen werden mit Atem-
übungen aus dem Yoga sowie 
Lockerungsübungen für den 
Körper verbunden.
Wer mehr über Lach-Yoga in 
Theorie und Praxis erfahren und 
sich in Lachen und Heiterkeit neu 
entdecken möchte, ist herzlich 
eingeladen an einer Lach-Yoga-
Sitzung teilzunehmen. Nach der 
Stunde fühlt sich vieles leichter 
an und Ärgerliches und Schwe-

res kann ein Stück weit wegge-
schickt werden.
Die Gruppe, unter der Leitung 
von Gitta Hofrichter, trifft sich am 
24. September,  um 17 Uhr, im 
AWO Mehr Generationen Haus, 
Oberer Bürglaß 3. Wer neugierig 
geworden ist, ist zu einer Teilnah-
me herzlich eingeladen. Anmel-
dungen erfolgen unter 
09561/70538-0. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
pro Termin 3,50 €.

29.11.26 • 29.11.26 • COBURGCOBURG
Kongresshaus RosengartenKongresshaus Rosengarten

Tickets an allen bekannten VVK-Stellen unter 0365 – 5481830 und
www.visionsoffleetwoodmac.de

VVeerraannssttaallttuunnggssKKAALLEENNDDEERR
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ANZEIGE SONDERTHEMA ■ NEUE PRESSE FIRMENLAUF 2026

Hier zählen Spaß, Teamgeist und Kreativität
Das war der Firmenlauf der Neuen Presse am 11. September 2026

■ gemünda

1728 Läuferinnen und Läufer – darunter Azu-
bis, Ausbilder und Firmenchefs, Laufgruppen 
und Gelegenheits-Jogger – versammelten 
sich am 11. September für den Firmenlauf der 
Neuen Presse um kurz nach fünf am Start-Tor-
bogen. 
Vor dem Start wurde sich noch gemeinsamen 
mit Frank Schnabel von der AOK aufgewärmt, 
dann ging es auch schon los. Nach einem kur-
zen Countdown ertönte das Startsignal und 
die Läuferinnen und Läufer begaben sich bei 
bestem Wetter auf die Strecke durch Gemün-
da. Bei der großen Teilnehmerzahl dauerte es 
fast sechs Minuten, bis alle Läuferinnen und 
Läufer über die Startlinie kamen. Die knapp 
fünf Kilometer lange Strecke verlief durch den 
Ort selbst und angrenzende Feldwege, und 
führte schließlich wieder zurück zum Torbo-
gen. 
Nach bereits knapp 20 Minuten überquerte 
der erste Läufer unter Jubel der zahlreichen 
Zuschauer wieder die Ziellinie. 

Die Autenhausener Musikanten unterhielten 
die Teilnehmenden vor und während des 
Laufs auf der Bühne, auf der Strecke heizten 
währenddessen Aipalé den Läufern und 
Zuschauern ein.
Rund 100 Helfer, darunter die Feuerwehr, das 
BRK und die Ortsgemeinde Gemünda, sorg-
ten am Tag des Firmenlaufes und in den Tagen 
davor für einen reibungslosen Ablauf des 
Events. Auch Ihnen dankte Sabrina Köhler, 
Eventmanagerin der Neuen Presse, ganz 
besonders: „Wir möchten allen Helferinnen 
und Helfern, der Ortsgemeinschaft Gemünda, 
der Stadt Seßlach und unseren Sponsoren 
herzlich danken – ihr alle habt den Firmenlauf 
erst möglich gemacht!“

Das waren die  
teilnahmestärksten Teams 2026

Nach einem erfolgreichen Lauf darf eine Sie-
gerehrung natürlich nicht fehlen. Bekannter-
weise werden beim Firmenlauf aber nicht die 
schnellsten Läufer gekürt, sondern die teilnah-

mestärksten und kreativsten Teams. In den 
verschiedenen Firmengrößen-Kategorien 
gewannen:
– bis 5 Mitarbeitende: GlanzZeit ML Haus-
haltshilfe & Dienstleistungen aus Coburg
– bis 50 Mitarbeitende: Alfred Schweizer 
GmbH aus Seßlach 
– bis 200 Mitarbeitende: Dietze & Schell 
Maschinenfabrik GmbH & Co. KG aus Coburg
– über 200 Mitarbeitende: HUK-Coburg

Die Gewinner-Teams konnten sich bei der Sie-
gerehrung neben einer Urkunde über 
Geschenke von Gampert-Bräu, einen Eiswa-
gen-Besuch, einen exklusiven Kino-Abend, 
Freibier  und Zuschüsse zum nächsten Firmen-
event freuen. Den Preis für das kreativste 
Team-Kostüm ergatterte das Team der Caritas 
Coburg. 
Um die erfolgreiche Veranstaltung gebührend 
zu feiern und die beanspruchten Muskeln wie-
der aufzulockern, legte DJ Bump auf der After-
Run-Party auf – gefeiert und getanzt wurde bis 
in die späten Abendstunden.  sg

„Alles beginnt mit einer Idee“ – 
für Geistesblitze während des 
Laufs wurde gleich das passende 
Schreibgerät mitgebracht.

Fotos (5): M. v. Aichberger

Die Kleinsten feuerten die 
Großen kurz vor dem Ziel an.

Unterwegs mit den Kolle-
gen, guter Laune und Spaß-
getränk.

Die Feuerwehr lief die ge-
samten fünf Streckenkilo-
meter in voller Montur.

Den Preis für das kreativste Team holten sich die „Wetterfeen 
und Wetterfrösche“ der Caritas Coburg mit ihrem bunten En-
semble an Regenbögen, Regenschirmen , Wolken und Son-
nen.„Das gesamte Team der Hospiz hat daran gebastelt. Wir 
hatten eine Riesenfreude am Firmenlauf!“

www.neue-presse-ܪrmenlauf.de

„Wir waren dabei, Martin Metallverarbeitung GmbH!“

11. September 11. September 
GEMÜNDA

Beim NP-Firmenlauf am 11. 
September in Gemünda haben 
die Läuferinnen und Läufer aus 
den Unternehmen der Region 
eindrucksvoll gezeigt, wie viel 
Energie, Teamgeist und Spaß 
sie mitbringen. Gampert-Bräu 
unterstützte die Veranstaltung 
in diesem Jahr als einer von 
drei Hauptsponsoren sowie als 
exklusiver Getränkelieferant.

„Es war großartig zu sehen, 
mit welcher Begeisterung die 
Firmenteams dabei waren. 
Beim Zieleinlauf haben wir na-
türlich mitgefiebert und uns 
mit allen gefreut, die die Stre-
cke erfolgreich gemeistert ha-
ben”, sagt Anette Höfner, ge-
schäftsführende Gesellschaf-
terin von Gampert-Bräu. 

Ein starkes Zeichen für 

Zusammenhalt und Heimat

Besonders beeindruckt zeigte 
sich das Brauerei-Team vom 
Volksfestcharakter der Veran-
staltung. Denn beim NP-Fir-
menlauf geht es um weit mehr 
als Kilometer und Laufzeiten. 
Kolleginnen und Kollegen sind 
gemeinsam unterwegs, feuern 
sich gegenseitig an und feiern 
anschließend zusammen. Die-
ses Miteinander prägt die 
besondere Atmosphäre des 
Events. Für die passende Erfri-
schung sorgte Gampert-Bräu 
mit einer breiten Auswahl an 
alkoholfreien und alkoholhal-
tigen Bierspezialitäten sowie 
Erfrischungsgetränken. Dazu 

gehörten auch die isotoni-
schen Sportgetränke (Sport-
Apfel, SportGrape, SportCas-
sis) mit Vitaminen, Calcium, 
Magnesium und die beiden 
neuen weinhaltigen Getränke 
CranaSprizz. Während Crana-
Sprizz sauer eine klassische 

Weinschorle ist, kombiniert 
CranaSprizz süß Weißwein mit 
der spritzigen Crana Zitronen-
limonade. Damit bieten die 
beiden weinhaltigen Getränke 
eine fruchtig-frische Alterna-
tive für den geselligen Aus-
klang nach dem Lauf bei der 

After-Run-Party. Als regional 
verwurzelte Familienbrauerei 
unterstützte Gampert-Bräu 
daher gerne erneut den NP-
Firmenlauf, um Sport, gemein-
sames Erleben und das Mitei-
nander in Oberfranken zu för-
dern.

Gemeinsam laufen, 
gemeinsam feiern

Gampert-Bräu begeistert vom Neue Presse Firmenlauf

Sommer im Herzen! 
CranaSprizz mit Weißwein.
Süß oder sauer.

CranaSprizz süß oder sauer.
Weinhaltiger Genuss von

Jetzt entdecken: www.gampertbraeu.de/cranasprizz.html

NEU!

  
Foto: Gampert-Bräu

www.neue-presse-ܪrmenlauf.de

„Wir waren dabei, VR-Bank Coburg!“

11. September 11. September 
GEMÜNDA



Auch die Lebenshilfe Co-
burg Stadt und Land war 
wieder am Start – im ver-
gangenen Jahr erhielten sie 
den Preis für das beste 
Team-Kostüm.

ANZEIGESONDERTHEMA ■ NEUE PRESSE FIRMENLAUF 2026

Das  Team von Hörgeräte Geuter feierte mit 

ihrem Motto „40 Jahre Hören mit Herz“ ihr 40-

jähriges Firmenjubiläum.

Sie übernehmen im Ernstfall die Erstversor-gung von Verletzten: Das Team vom Roten Kreuz. Denn bei so vielen Teilnehmenden kann auch viel passieren. Danke für euren Einsatz!

Fotos (3):  Michael von Aichberger

Ob Einhorn, Spinne, Eisprinzessin 
oder Tiger – beim Kinderschminken 
bekam jeder kleine und große Gast 
ein bisschen Zauber auf das Gesicht.

Foto:  Svenja Gronau

www.neue-presse-ܪrmenlauf.de

„Wir waren dabei, Hochschule Coburg!“

11. September 11. September 
GEMÜNDAwww.neue-presse-ܪrmenlauf.de

„Wir waren dabei, Sana Kliniken AG!“

11. September 11. September 
GEMÜNDA

www.martin-metall.de

Werde Teil des Teams an unseren Standorten in 
Ebersdorf bei Coburg, Rödental, 

Parsberg, Oelsnitz/Vogtl. und Vilnius (Litauen)

www.neue-presse-ܪrmenlauf.de

„Wir waren dabei, LASCO Umformtechnik!“

11. September 11. September 
GEMÜNDA
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Benzin | 59 kW/80 PS | TZ 08/2026 | digitales Cockpit | Sitzheizung 

Android/Apple | Tempomat | LED-Licht | DAB | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 5.1, CO2-Emission 116 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 08/2026 | Android/Apple | LED-Licht | Kamera

Einparkh. | Tempomat | Lenkradhzg. | Verkehrszeichenerk. | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 5.9, CO2-Emission 134 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 04/2026 | digitales Cockpit | Navi | Kamera

Android/Apple | Einparkh. | Sitzhzg. | LED-Licht | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 6.1, CO2-Emission 138 g/km, CO2-Klasse E2

Benzin | 125 kW/170 PS | TZ 11/2026 | digitales Cockpit | Android/Apple

Kamera | Spurhalte-/Totwinkelassist. | LED-Licht | Navi | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 7.4, CO2-Emission 168 g/km, CO2-Klasse F2

47x Fabia

78x K4 SW 46x i30 CW

215x HS Comfort

Benzin/Hybrid | 52 kW/69 PS | TZ 09/2025 | Android/Apple | Einparkh. 

Spurhalteassist. | Verkehrszeichenerk. | digitales Cockpit | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 5.1, CO2-Emission 113 g/km, CO2-Klasse C2

Benzin | 67 kW/91 PS | TZ 02/2026 | Android/Apple | LED-Licht | DAB 

Sitzhzg. | Kamera | Tempomat | Verkehrszeichenerk. | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 5.9, CO2-Emission 133 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 08/2026 | digitales Cockpit | Android/Apple 

Einparkh. | Sitzhzg. | Spurhalteassist. | Abstandsregeltemp. |  versch. Farben 

Verbr. (l/100km) komb. 5.7, CO2-Emission 129 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 116 kW/158 PS | TZ 07/2026 | Automatik | LED-Licht | Kamera 

Android/Apple | Navi | Tempomat | digitales Cockpit | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 6.3, CO2-Emission 143 g/km, CO2-Klasse E2

199x Qashqai N-Connecta

55x New Panda Pandina

125x Captur

74x Leon ST

Benzin | 81 kW/110 PS | TZ 06/2026 | Android/Apple | LED-Licht 

digitales Cockpit | Navi | Sitz-/Lenkradheizung | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 4.5, CO2-Emission 103 g/km, CO2-Klasse C2

109x Corsa GS 34%
günstiger

UVP1 � 32.585

�21.490
ab

Sie sparen € 11.095

nzin | 81 kW/110 PS | TZ 06/2026 | Android/Apple | LED-Licht 

34%
günstiger

UVP1 � 32.585

21.490
ab

Sie sparen € 11.095
18%
günstiger

26%
günstiger

26%
günstiger

26%
günstiger

17%
günstiger

16%
günstiger

20%
günstiger

28%
günstiger

Sie sparen € 2.600

Sie sparen € 5.100

Sie sparen € 9.415 Sie sparen € 9.010

Sie sparen € 3.750

Sie sparen € 4.050

Sie sparen € 7.900

Sie sparen € 6.220

UVP1 � 23.200

UVP1 � 30.790 UVP1 � 34.900

UVP1 � 28.640

UVP1 � 16.490

UVP1 � 24.990

UVP1 � 33.305

�13.890
ab

 � 24.990

�19.890
ab

�23.890
ab

�25.890
ab

�24.890
ab

�18.890
ab

�22.890
ab

UVP1 � 36.110

�29.890
ab

nzin/Hybrid | 52 kW/69 PS | TZ 09/2025 | Android/Apple | Einparkh. 

assist. | Verkehrszeichenerk. | digitales Cockpit | versch. Farben

55x New Panda Pandina 16%
günstiger

Sie sparen € 2.600

UVP1 � 16.490

�13.890
ab

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 08/2026 | digitales Cockpit | Android/Apple 

Einparkh. | Sitzhzg. | Spurhalteassist. | Abstandsregeltemp. |  versch. Farben 

74x Leon ST 28%
günstiger

Sie sparen € 9.415

UVP1 � 33.305

�23.890
ab Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 04/2026 | digitales Cockpit | Navi | Kamera

Android/Apple | Einparkh. | Sitzhzg. | LED-Licht | versch. Farben

46x i30 CW 26%
günstiger

Sie sparen € 9.010

UVP1 � 34.900

�25.890
abBenzin | 85 kW/116 PS | TZ 08/2026 | Android/Apple | LED-Licht | Kamera

78x K4 SW 26%
günstiger

Sie sparen € 7.900

UVP1 � 30.790

22.890
ab

Benzin | 67 kW/91 PS | TZ 02/2026 | Android/Apple | LED-Licht | DAB 

Sitzhzg. | Kamera | Tempomat | Verkehrszeichenerk. | versch. Farben

125x Captur 20%
günstigerSie sparen € 5.100

UVP1 � 24.990UVP  � 24.990

�19.890
ab nzin | 125 kW/170 PS | TZ 11/2026 | digitales Cockpit | Android/Apple

Kamera | Spurhalte-/Totwinkelassist. | LED-Licht | Navi | versch. Farben

26%
günstiger

Sie sparen € 3.750

UVP1 � 28.640

�24.890
ab Benzin | 116 kW/158 PS | TZ 07/2026 | Automatik | LED-Licht | Kamera 

Android/Apple | Navi | Tempomat | digitales Cockpit | versch. Farben

199x Qashqai N-Connecta 17%
günstiger

Sie sparen € 6.220

UVP1 � 36.110

�29.890
ab

nzin | 59 kW/80 PS | TZ 08/2026 | digitales Cockpit | Sitzheizung 

roid/Apple | Tempomat | LED-Licht | DAB | versch. Farben

47x Fabia 18%
günstiger

Sie sparen € 4.050

UVP1 � 23.200

�18.890
ab

Autos
15.000

30 Marken
autoland.de
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fi nanzieren

0%
Neuwagen

günstiger30%bis

https://autoland.de/autoland-niederlassungen/coburg

